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Pressebericht 

Haarlem, April 2011 

Essspiel motiviert Kinder sich an der Mahlzeit zu beteiligen 

Mit Mangigi wird das Essen ein Fest für die ganze Familie!

Für Eltern von Kindern die nicht gerne essen, gibt es jetzt eine einfache Lösung, die auch Spaß macht: das Essspiel Mangigi! Mangigi spielt man gemeinsam, während des Essens. Es ist der ideale Weg Kinder dazu zu bringen die Häppchen zu essen, mit denen sie normalerweise Probleme haben. Das Besondere am Spiel ist, dass es eine Ablenkung darstellt und dass die Kinder sich aktiv beteiligen. Mangigi bestimmt was gegessen wird; es gibt keinen Druck von den Eltern. Damit macht Mangigi Schluss mit dem täglichen Essstress mit Kindern.

Wie funktioniert es?  Mangigi besteht aus einem Teller (einer Drehscheibe) mit verschiedenen Feldern und einem Zeiger. In die  Felder werden die Bestandteile der Mahlzeit gelegt, wie z. B. Fleisch, Kartoffeln und Gemüse. Diese kommen direkt aus den Töpfen und Pfannen. Man stellt das Spiel danach mitten auf den Tisch. Jetzt setzt man sich an den Tisch und jeder hat einen eigenen Teller mit Essen vor sich. Abwechselnd drehen die Familienmitglieder den Zeiger und sagen: „Und jetzt essen wir alle ein Häppchen…“ Das worauf der Zeiger zeigt, wird dann von der ganzen Familie gegessen. Neben den Bestandteilen einer  warmen Mahlzeit, kann man auch Obst, Gurke oder Wasser in einige Felder legen. Das ist z. B. ganz praktisch wenn man eine Mahlzeit isst, in der alle Zutaten schon vermischt sind. 
Fertig mit spielen? Auf www.mangigi.com stehen einige Spielvariationen. Man kann z.B. seine eigene Drehscheibe entwerfen oder Fragen über Essen herunterladen, mit denen man das Spiel erweitern kann.

Wo kann man Mangigi kaufen?  Mangigi ist direkt online im Mangigi Webshop zu bestellen. Siehe www.mangigi.com. Mangigi kostet € 14,50 und ist in drei Farben erhältlich. 

Weltweit besser essen Mangigi ist Esperanto und heisst ‚Essen’. Mangigi Niederlande möchte mit dem Verkauf des Spiels einen Beitrag zu einer besseren Ernährung leisten, auch in Ländern in denen eine ausgewogene Mahlzeit keine Selbstverständlichkeit ist. Ein Teil des Erlöses überweisen wir deshalb an die Stiftung „Por Eso! Gemüsegärten“, Peru. Die Bergvölker in Peru essen fast nur Kartoffeln. Die Stiftung unterstützt, über die Schulen vor Ort, Kinder beim Anlegen eines Gemüsegartens. Damit können sie ihr eigenes Gemüse anbauen und essen. 

Für die Presse: eine Digitalversion des Presseberichts und Bildmaterial finden Sie auf www.mangigi.com. Für weitere Fragen können Sie sich an Pepijn Leupen von Mangigi Niederlande wenden, Fon +31(0)650254027, E-Mail: presse@mangigi.com. 


